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Bewertungsbogen „Ein eigenes Märchen schreiben“ 

Textstruktur / Aufbau                                                     Anmerkungen:  
Passender Titel     
Klare Gliederung: Absätze 
zwischen Einleitung – 
Hauptteil – Schluss 

    

 
Einleitung 

    

Es gibt eine Eingangs-
formel. 

    

Es wird deutlich, um was 
es geht: 
Wer ist wo und hat 
welches Problem?  

    

Die Zeit und der Ort sind 
nicht bekannt. 

    

 
Hauptteil 

    

Es wird deutlich, was der 
Held wo tun muss. 

    

Die Aufgabe wird 
beschrieben. 

    

Es gibt  
 einen Gegner, der als 

böse beschrieben wird. 

    

 magische Helfer, die 
den Helden 
unterstützen. 

    

 magische Zahlen (3, 7, 
12, 100). 

    

Es wurden magische 
Gegenstände eingebunden. 

    

Es geschehen 
übernatürliche Dinge. 

    

Die Figuren haben Namen, 
z.B. „der Zwerg Langbart“ 
statt „der Zwerg“. 

    

Tiere können sprechen.     
 
Schluss  

    

Der Held wird belohnt und 
der Gegner bestraft. 

    

Es gibt eine Schlussformel.     
 
Sprache  

    

Du hast durchgängig im 
Präteritum geschrieben. 

    

Du hast dich verständlich 
ausgedrückt. 

    

Du bindest  
 Verse oder Sprüche ein. 

    

 Adjektive ein, um dein 
Märchen interessanter 
zu gestalten. 
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Textstruktur / Aufbau                                                     Anmerkungen:  
Es finden sich Gegensätze 
(z.B. klein-groß, arm-
reich). 

    

Es gibt Verniedlichungen 
(Tischlein, Becherchen, 
Häuschen etc.) 

    

Es wurde mit wörtlicher 
Rede gearbeitet. 

    

     
     
R, Z, Gr, St, Sb                                                     Anmerkungen:  
Rechtschreibung und Zeichensetzung 
Du hältst dich an die 
Rechtschreib- und 
Zeichensetzungsregeln. 

    

Deine Sätze  
 sind verständlich. 

    

 angemessen lang     
 entsprechen den Regeln     
Du achtest auf die 
Grammatik. 

    

Deine verwendeten 
Ausdrücke sind richtig. 

    

     
 

 


